(D GesTRA

Kondensatableiter

BK 45

Iine®

D E Original-Betriebsanleitung
Deutsch 808837-03



Inhaltsverzeichnis

L0
Verfigharkeit .........ccovveeieiiiiiciicce e

Gestaltungsmerkmale im TeXt .........ccovvvievirrinenn,

Sicherheit...uuueren s ————

BestimmungsgeméaBer Gebrauch.............c.........

Grundlegende Sicherheitshinweise

Hinweise auf Sachschaden oder FUNKEONSSIOMUNGEN .....c.vcveveiiicicc s 4
Personalqualifikation

SCRULZKIBIAUNG ...ttt ettt b bbbt b bbb bbbt sttt et b s bne
Gestaltungsmerkmale von WarnhinWeiSen im TEXE........cccviiveiiiiiiiiieice s 5
Gestaltungsmerkmale flir Hinweise auf SAChSCRATEN. ..........cccviviiiiiiiiiiece s 5
21 T =1 411
Lieferumfang und Geratebeschreibung

Anwendung européischer Richtlinien ..................

AUFGADE UNG FUNKION.....cviviviics ettt bbbt bbbt se bt
Gerat lagern und tranSPOrtiEreN...uuuesissssisssmssssssssnssssnssssssssssssssssssssssssssansssansssensssnesssnsssnsensnnensen 8
GBIAL JAGBIM ..ttt bbbttt bbbttt et bbb bbb bt bbb et e b b s 8
GEIAL TrANSPOITIEIEN .. .. vttt ettt e bt e bt e b et et et e bt e b b nes 9
Gerét montieren UNd aNSCRIIEBEN vu.ueverssrrsriserssemssnsssesssessssssrssse s sse s ssss s ssnssas s s s ssanssnens 9
MONEAYE VOIDBIBIEEN ...ttt bbbttt et e b s 9
GETAL ANSCRNEBEN. ...ttt bbb e ettt 10
2 10
Nach dem BEtriEb......ummsmesssssssissismmssnsssiss - 11
AuBere VersChmutzungen ENtIEINEN ..........cciiiiiiiie e 11
GBIAL WAMEN 1.ttt bbb st b e bbbttt e bbb re s 11
Gerédt instandsetzen und Ersatzteile €iNDAUEN ............cciiiiiiiiiiciicc s 12
Fehler oder StOrungen beNebeN. . rirerissrrsssrrsssrrs s s n e nan 14
Gerat auBer Betrieb NENMEN ....ivviiiirinssnisser s ——
Schadstoffe entfernen

Gerdt demontieren.........ccceevveveveivicieiiccieseenns

Gerédt nach Lagerung erneut verwenden
Gerdt zuriickliefern

GBIAL BNESOTTEN vttt ettt b e bbbt b s et bbb e b et et e et et e s bt se b eberes
Technische Daten

MaBE UNA GEWICHTE ....eveviviiiii bbbt bbb 20
BINSALZOIENZEN ...ttt et b bbb re s 21

Erklarung zur Konformit&t — Normen und RiChtNIEN ..uvcevseissmmsenmsemsssmsnsssssssssssssssssssssssssssssssnnns 23



Vorwort

Diese Betriebsanleitung hilft [hnen beim
bestimmungsgemaBen, sicheren und
wirtschaftlichen Gebrauch der Armaturen folgender
Typen:

D BK45
D BK45-U
D BK45-LT
D BK46

Diese Kondensatableiter werden im Folgenden kurz
Gerét genannt.

Diese Betriebsanleitung wendet sich an jede
Person, die dieses Geréat in Betrieb nimmt, betreibt,
bedient, wartet, reinigt oder entsorgt. Die
Betriebsanleitung richtet sich insbesondere an
Kundendienst-Monteure, ausgebildetes
Fachpersonal und das qualifizierte und autorisierte
Betriebspersonal.

Jede dieser Personen muss den Inhalt dieser
Betriebsanleitung zur Kenntnis genommen und
verstanden haben.

Das Befolgen der Anweisungen in der
Betriebsanleitung hilft Gefahren zu vermeiden und
die Zuverldssigkeit und die Lebensdauer des Geréats
zu erhdhen. Beachten Sie auBer den Hinweisen in
dieser Betriebsanleitung unbedingt die im
Verwenderland und an der Einsatzstelle geltenden
verbindlichen Regelungen zur Unfallverhtitung sowie
die anerkannten technischen Regelungen fiir
sicherheits- und fachgerechtes Arbeiten.

Verfiigbarkeit

Bewahren Sie diese Betriebsanleitung immer mit
der Anlagen-Dokumentation auf. Stellen Sie sicher,
dass die Betriebsanleitung fiir den Bediener
verflighar ist.

Die Betriebsanleitung ist Bestandteil des Gerats.
Liefern Sie diese Betriebsanleitung mit, wenn Sie
das Gerét verkaufen oder in anderer Weise
weitergeben.

Gestaltungsmerkmale im Text

Verschiedene Elemente der Betriebsanleitung sind
mit festgelegten Gestaltungsmerkmalen versehen.
So konnen Sie die folgenden Elemente leicht
unterscheiden:

normaler Text
Querverweise
D Aufzdhlungen
D Unterpunkte in Aufzdhlungen
> Handlungsschritte.
Diese Tipps enthalten zusatzliche

Informationen, wie besondere Angaben
zum wirtschaftlichen Gebrauch des Gerats.

Sicherheit

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Die nachfolgend genannten thermischen
Kondensatableiter werden in Rohrleitungen
eingebaut;

D BK45

D BK45-U
D BK45-LT
D BK46

Diese Gerate dienen zum Ableiten von Kondensat
aus Wasserdampf oder als Entliifter flir
Rohrleitungen.

Die Geréte diirfen nur innerhalb der zulassigen
Druck- und Temperaturgrenzen unter
Beriicksichtigung der chemischen und korrosiven
Einfliisse eingesetzt werden.

Zum bestimmungsgemaBen Gebrauch gehort auch
das Beachten und Befolgen aller Angaben in dieser
Anleitung, insbesondere der Sicherheitshinweise.

Jeder andere Gebrauch der Geréte gilt als
bestimmungswidrig.

Als bestimmungswidrig gilt auch das Einsetzen
eines Geréts aus flir das verwendete Medium nicht
geeigneten Materialien.



Grundlegende Sicherheitshinweise

Gefahr schwerer Verletzungen
D Das Gerat steht wahrend des Betriebs unter

Druck und kann je nach verwendetem Medium
heiB oder sehr kalt sein. Fiihren Sie Arbeiten am
Gerét nur durch, wenn folgende Bedingungen
erfillt sind:

D Die Rohrleitungen miissen drucklos sein.

D Das Medium muss vollstindig aus den
Rohrleitungen und dem Gerét entfernt sein.

D Die (ibergeordnete Anlage muss bei allen
Arbeiten abgeschaltet und gegen unbefugtes
Wiedereinschalten gesichert sein.

D Die Rohrleitungen und das Gerat miissen
handwarm bzw. etwa 20 °C warm sein.

Bei in kontaminierten Bereichen eingesetzten
Geréten besteht Gefahr von schweren oder
todlichen Verletzungen durch Schadstoffe am
Geréat. Fiihren Sie Arbeiten am Gerét nur durch,
wenn dieses vollstdndig dekontaminiert ist.
Tragen Sie bei allen Arbeiten die im
kontaminierten Bereich vorgeschriebene
Schutzkleidung.

Das Gerét darf nur mit Medien eingesetzt
werden, die das Material und die Dichtungen
des Geréts nicht angreifen. Andernfalls kann es
zu Undichtigkeit und Austritt von heiBem bzw.
kaltem oder giftigem Medium kommen.

Das Gerédt und dessen Bauteile diirfen nur von
Fachpersonal montiert oder demontiert werden.
Fachpersonal muss Kenntnisse und Erfahrungen
in folgenden Bereichen haben:

D Herstellen von Anschliissen an
Rohrleitungen.

D Auswahl von fiir das Produkt geeignetem
Hebezeug und dessen sichere Verwendung.

D Arbeiten mit gefahrlichen (kontaminierten,
heiBen, kaltem oder unter Druck stehenden)
Medien.

Bei Uberschreiten der zuldssigen Einsatzgrenzen
kann das Gerat zerstort werden und heiBes,
kaltes oder unter Druck stehendes Medium
austreten. Stellen Sie sicher, dass das Geréat
immer innerhalb der zuldssigen Einsatzgrenzen
betrieben wird.

Angaben zu den Einsatzgrenzen finden Sie auf
dem Typenschild und im Kapitel ,, 7echnische
Datert'.

Das Gerét kann wéhrend des Betriebs je nach
verwendetem Medium heiB oder kalt werden.
Nehmen Sie das Gerat nur in Betrieb, wenn das
Beriihren der Oberflachen durch eine Isolierung
oder einen Beriihrungsschutz verhindert wird.
Tragen Sie bei allen Arbeiten am Gerat und
medienfiihrende Leitungen Schutzkleidung.
Angaben zur Schutzkleidung finden Sie im
Sicherheits-Datenblatt fiir das verwendete
Medium.

Gefahr leichter Verletzungen

An scharfkantigen Innenteilen des Gerdts sind
Schnittverletzungen mdglich. Tragen Sie bei
allen Arbeiten am Gerat Schutzhandschuhe.

Bei unzureichendem Abstlitzen des Geréts
wahrend der Montage sind Quetschungen bei
einem Herabfallen des Gerdts mdglich. Sichern
Sie das Gerdt wahrend der Montage gegen
Herabfallen. Tragen Sie stabile
Sicherheitsschuhe.

Hinweise auf Sachschiden oder
Funktionsstorungen

Bei Einbau entgegen der angegebenen
Durchflussrichtung oder an der falschen
Position kommt es zur Fehlfunktion. Das Geréat
oder die tibergeordnete Anlage kénnen
beschadigt werden. Bauen Sie das Gerat mit der
auf dem Gehduse angezeigten
Durchflussrichtung in die Rohrleitung ein.

Geréte aus flr das verwendete Medium
ungeeigneten Materialien verschleiBen stérker.
Dies kann zum Austreten von Medium flihren.
Stellen Sie sicher, dass das Material fiir das
verwendete Medium geeignet ist.



Personalqualifikation

Fachpersonal muss Kenntnisse und Erfahrungen in
folgenden Bereichen haben:

D am Aufstellort geltende Bestimmungen zum
Explosionsschutz, zum Brandschutz und zum
Arbeitsschutz

D Arbeiten an Druckgeraten
D Herstellen von Anschliissen an Rohrleitungen

D Arbeiten mit gefahrlichen (heiBen, kalten oder
unter Druck stehenden) Medien

D Heben und Transportieren von Lasten

D alle Hinweise in dieser Betriebsanleitung und
den mitgeltenden Unterlagen

Schutzkleidung

Der Betreiber muss sicherstellen, dass bei allen
Arbeiten am Gerét die am Aufstellort fiir die
jeweilige Tatigkeit vorgeschriebene Schutzkleidung
getragen wird. Die Schutzkleidung muss
entsprechend des verwendeten Mediums gewahlt
werden. Sie muss Schutz vor den bei der jeweiligen
Tatigkeit am Aufstellort zu erwartenden Risiken
gewdahren. Die Schutzkleidung muss insbesondere
vor folgenden Risiken schiitzen:

D Kopfverletzungen
D Augenverletzungen

D \Verletzungen des Korpers

D Handverletzungen

D Verletzungen der FiiBe

D Gehdrschiden

Diese Liste ist nicht vollstandig. Der Betreiber muss

entsprechend der Risiken am Aufstellort Vorgaben
flr zusétzliche Schutzkleidung machen.

Gestaltungsmerkmale von
Warnhinweisen im Text

GEFAHR

Hinweise mit dem Wort GEFAHR warnen
vor einer gefahrlichen Situation, die zum
Tod oder zu schweren Verletzungen fiihrt.

f WARNUNG
Hinweise mit dem Wort WARNUNG warnen

vor einer gefahrlichen Situation, die
mdglicherweise zum Tod oder zu schweren
Verletzungen fiihren kann.

c VORSICHT
Hinweise mit dem Wort VORSICHT warnen

vor einer Situation, die zu leichten oder
mittleren Verletzungen filhren kann.

Gestaltungsmerkmale fiir
Hinweise auf Sachschaden

Achtung!

Diese Hinweise warnen vor einer Situation,
die zu Sachschaden fiihrt.




Beschreibung

Lieferumfang und
Geratebeschreibung

Lieferumfang

Das Gerét wird montagefertig verpackt geliefert.

Gerétebeschreibung

Nr. |Bezeichnung Nr. |Bezeichnung

1 Typenschild 6 Gehause

2 Schraube 7 Durchfluss-Richtungspfeil
3 Haube 8 Schmutzsieb

4 Thermovit-Regler 9 Dichtung

5 Haubendichtung 10  |Verschluss-Schraube




Lieferbares Zubehor

Fiir das Gerét ist nachstehend aufgefiihrtes
Zubehdr lieferbar:

D Ausblaseventil
D Ultraschallmessgerat VAPOPHONE®
D Permanente Kondensatableiter-Uberwachung

Anschlussarten

Das Geréat kann mit folgenden Anschlussarten
geliefert werden:

D Flansch

D SchweiBende
D SchweiBmuffe
D Gewindemuffe

Typenschild/Kennzeichnung

Auf dem Typenschild finden Sie folgende Angaben:

D Typenbezeichnung

D Kennzeichen der Offnungstemperatur des
Thermovit-Reglers (nur bei Abweichung vom
Standardwert)

Nennweite

Druckstufe
Auslegungsdruck
Auslegungstemperatur

Maximale Betriebstemperatur bei zugehdrigem
Betriebsdruck

D Maximal zulassiger Differenzdruck
D Hersteller

Auf dem Gehduse finden Sie auBerdem folgende
Angaben:

D Werkstoff

D Datum der Herstellung
D Durchflussrichtung
b

Kennzeichnung (wenn erforderlich), z. B. CE,
UKCA, EAC

Anwendung europaischer
Richtlinien

Medien

Das Gerét ist fir folgende Medien ausgelegt
(gemaB EU-Druckgeréate-Richtlinie bzw. UK-
Pressure Equipment (Safety) Regulations):

D Medien der Fluidgruppe 2

Chemische und korrosive Einfliisse miissen
berlicksichtigt werden.

Explosionsgefihrdete Bereiche

Das Geréat weist keine potenzielle Ziindquelle
(gemaB ATEX-Richtlinie) auf. Folgende Hinweise
missen beachtet werden:

Im eingebauten Zustand ist statische Elektrizitat
zwischen Gerat und angeschlossenem System
mdglich.

Bei Verwendung in explosionsgefahrdeten
Bereichen liegt die Ableitung bzw. Verhinderung
mdglicher statischer Aufladung in der
Verantwortung des Anlagenherstellers bzw.
Anlagenbetreibers.

Sollte die Mdglichkeit eines Austritts von Medium
gegeben sein, z. B. durch Betatigungseinrichtungen
oder Leckagen an Schraubverbindungen, dann ist
dies bei der Zoneneinteilung vom Anlagenhersteller
bzw. Anlagenbetreiber zu berlicksichtigen.



Aufgabe und Funktion

Aufgabe

Das Gerét dient zum Ableiten von Kondensat aus
Wasserdampf oder zum Entliiften von
Dampfleitungen.

Funktion des Thermovit-Reglers

Das Gerét regelt den Durchfluss des Mediums
durch einen Thermovit-Regler. Der Thermovit-
Regler ist mit dem Geh&use verschraubt.

Der Thermovit-Regler besteht aus mehreren

Ubereinander angeordneten Bimetall-Platten. Diese

dehnen sich beim Steigen der Medientemperatur
aus und bewegen dadurch die Diisennadel. Die
Durchflussoffnung wird geschlossen.

Im kalten Zustand der Anlage ist der Thermovit-
Regler gedffnet.

Die Thermovit—Re_gler des BK 45 sind fiir zwei
unterschiedliche Offnungstemperaturen lieferbar:

D Standardeinstellung ca. 15 K Unterkiihlung

D Sondereinstellung ca. 30K Unterkiihlung
(Kennzeichen der Offnungstemperatur ,U* auf
dem Typenschild)

Der Thermovit-Regler des BK 46 wird mit der
Standardeinstellung mit ca. 15 K Unterkiihlung
geliefert.

Gerat lagern und transportieren

Achtung!

Schéden am Gerét bei falschem Lagern
oder Transportieren.

» \VerschlieBen Sie alle Offnungen mit
den mitgelieferten Abdeckungen oder
vergleichbaren Abdeckungen.

> Stellen Sie sicher, dass das Geréat
trocken bleibt und vor korrosiver
Atmosphére geschiitzt wird.

» Setzen Sie sich mit dem Hersteller in
Verbindung, wenn Sie das Gerat unter
anderen Bedingungen transportieren
oder lagern wollen.

Gerat lagern
> Lagern Sie das Gerat nur unter den folgenden

Bedingungen:

Lagern Sie das Gerét nur bis zu 12 Monate
lang.

Alle Offnungen des Geréts miissen mit den
mitgelieferten Verschlussstopfen oder
vergleichbaren Abdeckungen verschlossen sein.

Die Anschlussflachen und die Dichtflachen
miissen vor mechanischen Schiden geschiitzt
sein.

Das Geréat und alle Bauteile miissen vor St6Ben
und Schldgen geschiitzt sein.

Das Gerét darf nur in geschlossenen Rdumen
mit folgenden Umgebungsbedingungen gelagert
werden:

D Luftfeuchtigkeit unter 50%, nicht
kondensierend

D Raumluft sauber und nicht salzig oder
anderweitig korrosiv

D Temperatur 5-40 °C.

Stellen Sie beim Lagern sicher, dass diese
Bedingungen standig eingehalten werden.

Setzen Sie sich mit dem Hersteller in
Verbindung, wenn Sie das Gerat unter anderen
Bedingungen lagern wollen.



Gerat transportieren

> Halten Sie beim Transport die gleichen
Bedingungen ein wie bei der Lagerung.

> Setzen Sie vor dem Transport die
Verschlussstopfen in die Anschllisse.

Wenn Sie nicht dber die mitgelieferten
Verschlussstopfen verfligen, verschlieBen
Sie die Anschliisse mit vergleichbaren
Abdeckungen.

> Sie kdnnen das Gerat Uber Strecken von
wenigen Metern unverpackt transportieren.

> Transportieren Sie das Gerét (iber langere
Strecken in der Original-Verpackung.

> Wenn die Original-Verpackung nicht verfiighar
ist, verpacken Sie das Gerat so, dass es vor
Korrosion oder mechanischen Schéden
geschiitzt ist.

Ein kurzzeitiger Transport ist auch bei
Temperaturen unterhalb von 0 °C mdglich,
wenn das Gerat vollstandig geleert und
getrocknet ist.

Gerat montieren und anschlieBen

Montage vorbereiten

> Nehmen Sie das Gerét aus der
Transportverpackung.

> Priifen Sie das Geréat auf Transportschaden.

> Setzen Sie sich mit dem Hersteller in
Verbindung, wenn Sie Transportschaden
feststellen.

Die Anschllisse konnen bei Lieferung mit
Verschlussstopfen verschlossen sein.

> Ziehen Sie die Verschlussstopfen vor der
Montage ab.

> Bewahren Sie die Verschlussstopfen und die
Verpackung flir einen spéteren Gebrauch auf.

GEFAHR

Bei Arbeiten an den Rohrleitungen sind
schwerste Verletzungen oder Tod durch
Verbrennungen beziehungsweise

Erfrierungen oder Vergiftungen mdglich.

> Stellen Sie sicher, dass keine
gefahrlichen oder heiBe bzw. kalte
Medien im Gerét und den
Rohrleitungen sind.

> Stellen Sie sicher, dass die
Rohrleitungen am Gerét drucklos sind.

» Stellen Sie sicher, dass die Anlage
ausgeschaltet und gegen unbefugtes
Wiedereinschalten gesichert ist.

> Stellen Sie sicher, dass das Gerét und
die Rohrleitungen handwarm sind.

» Tragen Sie fir das Medium geeignete
Schutzkleidung und verwenden Sie
wenn ndtig geeignete
Schutzausriistung.

Angaben zu geeigneter Schutzkleidung und
Schutzausriistung finden Sie im Sicherheits-
Datenblatt fiir das verwendete Medium.

> Leeren Sie die Rohrleitungen.

> Schalten Sie die Anlage aus und sichern Sie
diese gegen unbefugtes Wiedereinschalten.



Gerat anschlieBen

GEFAHR

Ein fehlerhaft angeschlossenes Gerat kann
zu Unfallen mit schwersten Verletzungen
oder Todesfolge fiihren.

> Stellen Sie sicher, dass das Geréat nur
von Fachpersonal an die Rohrleitung
angeschlossen wird.

> Stellen Sie sicher, dass die
FlieBrichtung in der Rohrleitung mit
dem Durchfluss-Richtungspfeil am
Gerat ibereinstimmt.

» Stellen Sie sicher, dass wéhrend des
Einbaus und Betriebes keine
Rohranschlusslasten (Kréfte und
Momente) auf das Gehduse wirken.

Achtung!

Eine andere Einbaulage als die mit nach
unten hangendem Schmutzsieb kann die
einwandfreie Funktion des Gerats
beeintréchtigen.

» Setzen Sie sich mit dem Hersteller in
Verbindung, wenn ein Einbau mit nach
unten hangendem Schmutzsieb in
Ihrer Anlage nicht moglich ist.

Das Fachpersonal muss Kenntnisse und
Erfahrungen im Herstellen von Rohrverbindungen
mit dem jeweiligen Anschlusstyp haben.

Achtung!

Schaden am Gerdt bei zu schwach
ausgelegten Anschliissen.

» Stellen Sie sicher, dass die
Anschliisse stabil genug sind, das
Gewicht des Geréts und die im Betrieb
zu erwartenden Kréfte aufzunehmen.

> Stellen Sie sicher, dass das Gerét frei von
Fremdstoffen ist.

> Montieren Sie das Gerét in der gew(inschten
zuldssigen Einbaulage.

» Stellen Sie sicher, dass das Gerét sicher
montiert ist und alle Anschliisse fachgerecht
durchgefiihrt sind.

Achtung!

Funktionsstorungen durch Isolieren des
Geréts oder der Kondensatleitung.

> Stellen Sie sicher, dass die
Betriebswarme des Gerétes und der
Kondensatleitung abgeleitet werden
kann.

Um bei einem mdglichen Austausch von
Komponenten geniigend Montageraum zu haben,
halten Sie die ServicemaBe zu benachbarten
Anlagenteilen ein.

Angaben hierzu finden Sie ab Seite 20.

> Stellen Sie sicher, dass das Rohrleitungssystem
der Anlage sauber ist.

> SchlieBen Sie das Gerdt so an den
Rohrleitungen an, dass das Schmutzsieb nach
unten hangt.

Sie konnen das Geréat in Ausnahmefallen
auch in anderer Lage des Schmutzsiebs
einbauen.

Betrieb

Sie kdnnen das Gerét nach Bedarf wéhrend des
Betriebs mit dem GESTRA Ultraschallmessgerét
VAPOPHONE® auf einwandfreie Funktion priifen.

> Lesen Sie hierzu die Betriebsanleitung zum
Ultraschallmessgerat.

Fiir prozesskritische Anwendungen kann das Gerat
mit einer permanenten Kondensatableiter-
Uberwachung ausgeriistet werden.

> Lesen Sie hierzu die Betriebsanleitung zur
permanenten Kondensatableiter-Uberwachung.



Nach dem Betrieb AuBere Verschmutzungen

entfernen
GEFAHR . .
B N ' > Entfernen Sie Verschmutzungen mit klarem
Bei in kontaminierten Bereichen Wasser und einem fusselfreien Tuch vom Gerat.

eingesetzten Gerdten besteht Gefahr von
schweren oder tddlichen Verletzungen
durch Schadstoffe am Geréat.

» Lassen Sie Arbeiten an kontaminierten
Geréaten nur durch Fachpersonal

> Entfernen Sie hartnéckige Verschmutzungen mit
einem flir das Material geeigneten
Reinigungsmittel und einem fusselfreien Tuch.

durchfiihren. Gerat warten
> Tragen Sie bei allen Arbeiten die im Flir das Gerét sind keine besonderen
kontaminierten Bereich Wartungsarbeiten erforderlich.

vorgeschriebene Schutzkleidung.

> Stellen Sie sicher, dass das Gerat vor
allen Arbeiten vollstandig
dekontaminiert ist.

» Befolgen Sie dabei die Hinweise zum
Umgang mit den in Frage kommenden
Gefahrenstoffen.

f GEFAHR
Bei Austreten von Medium sind schwerste

Verletzungen oder Tod durch
Verbrennungen beziehungsweise
Erfrierungen oder Vergiftungen moglich.

» Stellen Sie nach allen Arbeiten am
Gerat sicher, dass die Anschliisse und
Ventile dicht sind.

> Stellen Sie sicher, dass die
Dichtungen am Gerét intakt sind.

Achtung!

Frostschaden bei nicht in Betrieb
befindlicher Anlage.

> Leeren Sie das Gerét bei Frostgefahr.




Geréat instandsetzen und Ersatzteile einbauen
Sie kdnnen folgende Bauteile des Geréts bei

VerschleiB oder Schaden wechseln:

D Thermovit-Regler

D Schmutzsieb

D Haubendichtung

D Dichtung

> Ersetzen Sie Bauteile nur durch Original-
Ersatzteile des Herstellers.

Ersatzteile
Nr. Benennung Bestellnummer

BK45 ‘ BK 45-LT | BK 45-U BK 46
4 Thermovit-Regler 375234 375235 375464
8,9,10 Schmutzsieb mit Verschluss- 375113 375382 375113 375113

Schraube und Dichtung

5 Haubendichtung™ 375159 375159 375159
9 Dichtung* 375162 375162 375162

* Mindestbestellmenge 50 Stiick. Beziehen Sie Kleinmengen iiber den Fachhandel.




Thermovit-Regler aushauen

Um den Thermovit-Regler zu reinigen und
gegebenenfalls zu wechseln, bauen Sie diesen wie
folgt aus:

> Drehen Sie die beiden Schrauben mit einem

Maulschliissel SW16 aus dem Gehause heraus.

> Heben Sie die Haube vom Gehéuse ab.
> Entfernen Sie die Haubendichtung.

» Schrauben Sie den Thermovit-Regler mit einem
Maulschliissel SW22 aus dem Gehéuse.

Thermovit-Regler reinigen

> Reinigen Sie den Thermovit-Regler mit klarem
Wasser und einem fusselfreien Tuch.

> Reinigen Sie die Dichtflachen.

Teile auf Beschédigung priifen

> Priifen Sie die ausgebauten Teile auf sichtbare
Beschédigungen.

> Tauschen Sie beschédigte Teile gegen
einwandfreie.

Thermovit-Regler einbauen

Um den Thermovit-Regler einzubauen, gehen Sie

wie folgt vor:

> Bestreichen Sie folgende Flachen mit
temperaturbestandigem Schmiermittel:

D alle Gewinde

D die Dichtflache des Diiseneinsatzes

D die Dichtflache der Haube

» Schrauben Sie den Thermovit-Regler mit einem

Maulschliissel SW22 und einem Drehmoment
von 90 Nm in das Gehé&use.

» Verwenden Sie eine neue Haubendichtung,
wenn diese beschadigt ist.

> Legen Sie die Haubendichtung in das Gehduse
ein.

> Setzen Sie die Haube auf das Gehduse.

> Ziehen Sie die Schrauben wechselseitig und in
mehreren Schritten mit einem Drehmoment von
25 Nm fest.

Schmutzsieb ausbauen und reinigen

Um das Schmutzsieb auszubauen, zu reinigen und
gegebenenfalls zu wechseln, gehen Sie wie folgt
vor:

> Schrauben Sie die Verschluss-Schraube mit
einem Maulschliissel SW30 aus dem Geh&use.

> Entfernen Sie die Dichtung.
> Entfernen Sie das Schmutzsieb.

> Reinigen Sie die Verschluss-Schraube, die
Dichtung und das Schmutzsieb mit klarem
Wasser und einem fusselfreien Tuch.

> Reinigen Sie die Dichtflachen.

Teile auf Beschédigung priifen
> Priifen Sie die ausgebauten Teile auf sichtbare
Beschadigungen.

> Tauschen Sie beschadigte Teile gegen
einwandfreie.

Schmutzsieb einbauen

Um das Schmutzsieb einzubauen, gehen Sie wie
folgt vor:

> Bestreichen Sie das Gewinde der Verschluss-
Schraube mit temperaturbestandigem
Schmiermittel.

> Verwenden Sie eine neue Dichtung wenn diese
beschadigt ist.

> Legen Sie die Dichtung Gber die Verschluss-
Schraube.

> Verbinden Sie das Schmutzsieb mit der
Verschluss-Schraube.

» Schrauben Sie die Verschluss-Schraube mit
einem Maulschliissel SW30 und einem
Drehmoment von 75 Nm in das Geh&use.



Fehler oder Stérungen beheben

Merkmal

Ursache

MaBnahme

Der Kondensatableiter ist kalt
oder nur handwarm.

Die Absperrventile fir den
Kondensatzu- oder abfluss sind
geschlossen.

Offnen Sie die Absperrventile.

Der Kondensatzu- oder abfluss
ist verschmutzt.

Reinigen Sie die Rohrleitungen.
Reinigen Sie das Geréat.

Der Kondensatableiter hat
Dampfverluste.

Der Thermovit-Regler ist
verschmutzt.

Im Gerét sind Ablagerungen
vorhanden.

Reinigen Sie den Thermovit-Regler.

Reinigen Sie das Schmutzsieb und das
Gerét.

Wechseln Sie den Thermovit-Regler aus.

Der Thermovit-Regler ist
verschlissen.

Der Sitz ist undicht.

Wechseln Sie den Thermovit-Regler aus.

Der Bypass ist gedffnet.

SchlieBen Sie den Bypass.

Medium tritt aus (Leckage).

Die Anschliisse sind undicht.

Dichten Sie die Anschliisse z. B. Flansch-
oder Gewindeanschliisse ab.

Eine Dichtung am Gehduse ist
defekt.

Ersetzen Sie die defekte Dichtung.

Das Gehduse ist durch
Korrosion oder Erosion defek.

Priifen Sie die Medienbesténdigkeit des
Materials.

Setzen Sie einen Kondensatableitertyp
aus medienbestandigen Materialien ein.

Das Gerat ist durch Frost
beschadigt.

Ersetzen Sie das Gerat.

Stellen Sie sicher, dass nach dem
Abstellen der Anlage die
Kondensatleitungen und der
Kondensatableiter vollstandig geleert
werden.

Das Gerdt ist durch
Wasserschlag beschédigt.

Ersetzen Sie das Gerat.

Fiihren Sie fiir lhren Anwendungsfall
geeignete MaBnahmen zum Vermeiden
von Wasserschldgen durch z. B.
einbauen von geeigneten
Riickschlagventilen.




Merkmal

Ursache

MaBnahme

Unzureichende
Kondensatableitung.

Mangelnde Warmeleistung der
Verbraucher.

Die Absperrventile fir den
Kondensatzu- oder abfluss sind
geschlossen.

Offnen Sie die Absperrventile.

Der Kondensatzu- oder abfluss
ist verschmutzt.

Reinigen Sie die Rohrleitungen.
Reinigen Sie das Gerat.
Wechseln Sie den Thermovit-Regler aus.

Stark schwankende
Dampfdriicke und
Kondensatmengen.

Der Druck vor dem
Kondensatableiter ist fir den
eingesetzten
Kondensatableitertyp zu gering.

Setzen Sie einen anderen
Kondensatableitertyp ein.

Setzen Sie sich mit dem Hersteller in
Verbindung, um einen geeigneten Typen
zu finden.

Der Kondensatableiter ist zu
klein dimensioniert.

Setzen Sie einen Kondensatableiter mit
groBerer Kondensatleistung ein.

Der Differenzdruck ist zu klein.

Erhohen Sie den Dampfdruck.

Senken Sie den Druck in der
Kondensatleitung.

Priifen Sie die GroBe der
Kondensatleitung.

Setzen Sie einen Kondensatableiter mit
groBerer Kondensatleistung, einen
Pump-Kondensatableiter oder ein
Kondensat-Riickfordersystem ein.

Der Druck vor dem
Kondensatableiter ist zu gering.

Der Druck in der
Kondensatleitung ist zu hoch.

Setzen Sie einen anderen
Kondensatableitertyp ein.

Setzen Sie sich mit dem Hersteller in
Verbindung, um einen geeigneten Typen
zu finden.

Der Abstand des
Entwésserungspunktes zum
Kondensatableiter ist zu gering.

Bauen Sie den Kondensatableiter etwa
1-2 m entfernt vom Entwésserungspunkt
ein.

Verlegen Sie die Kondensatleitung mit
Gefélle.

Die Kondensatleitung ist ohne
Gefélle vom
Entwésserungspunkt zum
Kondensatableiter verlegt.

Das Kondensat wird vor dem
Kondensatableiter hochgefiinrt.

Verlegen Sie die Kondensatleitung mit
Gefélle.

Andern Sie den Verlauf der
Kondensatleitung.




Merkmal

Ursache

MaBnahme

Die Kondensattemperatur ist
hoher als die Arbeitstemperatur
des Kondensatableiters.

Der Thermovit-Regler 6ffnet

Entfernen Sie eine eventuell vorhandene
Isolierung des Kondensatableiters oder
der Kondensatleitung.

Setzen Sie einen anderen

nicht oder zeitverzogert. Kondensatableitertyp ein.
Setzen Sie sich mit dem Hersteller in
Verbindung, um einen geeigneten Typen
zu finden.

Mangelnde Entliiftung. Sehen Sie eine zusatzliche Entliiftung

vor.
Setzen Sie einen anderen
Kondensatableitertyp ein.

Setzen Sie sich mit dem Hersteller in
Verbindung, um einen geeigneten Typen
zu finden.

> Setzen Sie sich mit dem Hersteller in
Verbindung, wenn Sie die Storung mit diesen
Hinweisen nicht beheben konnten.




Gerat auBer Betrieb nehmen

Schadstoffe entfernen

C GEFAHR
Bei in kontaminierten Bereichen

eingesetzten Gerdten besteht Gefahr von
schweren oder tédlichen Verletzungen
durch Schadstoffe am Geréat.

> Lassen Sie Arbeiten an kontaminierten
Geréaten nur durch Fachpersonal
durchfiihren.

» Tragen Sie bei allen Arbeiten die im
kontaminierten Bereich
vorgeschriebene Schutzkleidung.

> Stellen Sie sicher, dass das Gerat vor
allen Arbeiten vollstandig
dekontaminiert ist.

» Befolgen Sie dabei die Hinweise zum
Umgang mit den in Frage kommenden
Gefahrenstoffen.

Das Fachpersonal muss folgende Kenntnisse und
Erfahrungen haben:

D am Einsatzort geltende Bestimmungen im
Umgang mit Schadstoffen

D spezielle Vorschriften zum Umgang mit den
anfallenden Schadstoffen

D Gebrauch der vorgeschriebenen Schutzkleidung.

Gerat demontieren
GEFAHR

Bei Arbeiten an den Rohrleitungen sind

schwerste Verletzungen oder Tod durch

Verbrennungen beziehungsweise

Erfrierungen oder Vergiftungen mdglich.

> Stellen Sie sicher, dass keine
gefahrlichen oder heiBe bzw. kalte
Medien im Gerét und den
Rohrleitungen sind.

> Stellen Sie sicher, dass die
Rohrleitungen am Gerét drucklos sind.

» Stellen Sie sicher, dass die Anlage
ausgeschaltet und gegen unbefugtes
Wiedereinschalten gesichert ist.

> Stellen Sie sicher, dass das Gerét und
die Rohrleitungen handwarm sind.

» Tragen Sie fir das Medium geeignete
Schutzkleidung und verwenden Sie
wenn ndtig geeignete
Schutzausriistung.

C VORSICHT
Umweltschéden durch Riickstinde giftiger

Medien mdglich.

» Stellen Sie vor dem Entsorgen sicher,
dass das Gerat gereinigt und frei von
Medien-Riickstinden ist.

» Entsorgen Sie alle Materialien nach
den am Einsatzort geltenden
Bestimmungen.

Angaben zu geeigneter Schutzkleidung und
Schutzausriistung finden Sie im Sicherheits-
Datenblatt fiir das verwendete Medium.

A VORSICHT
Verletzungsgefahr bei Herunterfallen des

Gerdts.
» Sichern Sie das Gerat bei der

Demontage durch geeignete
MaBnahmen gegen Herunterfallen.

> Entfernen Sie alle Riickstdnde vom Gerét.

> Entsorgen Sie alle Riickstdnde nach den am
Einsatzort geltenden Bestimmungen.

Geeignete MaBnahmen sind zum Beispiel:

D Lassen Sie leichtere Gerate durch eine zweite
Person festhalten.

D Heben Sie schwere Geréte durch Hebezeug mit
ausreichender Tragkraft an.

> Losen Sie die Anschliisse des Gerdts von den
Rohrleitungen.

> Legen Sie das Gerdt auf einer geeigneten
Unterlage ab.

> Lagern Sie das Gerdt, wie ab Seite 8
beschrieben.



Gerat nach Lagerung erneut
verwenden

Sie kdnnen das Gerat demontieren und an einem
anderen Einsatzort erneut verwenden, wenn Sie
folgende Bedingungen einhalten:

D Stellen Sie sicher, dass alle Medien-Riickstande
aus dem Gerat entfernt sind.

D Stellen Sie sicher, dass die Anschliisse in
einwandfreiem Zustand sind.

D Wenn nétig miissen Sie SchweiBanschliisse
nachbearbeiten, um den einwandfreien Zustand
wieder herzustellen.

> Verwenden Sie das Gerét nur entsprechend der
Einsatzbedingungen fiir ein neues Gerat.

Gerat zuriickliefern

Sie konnen das Gerédt an Ihren Vertragspartner
zurticksenden.

> Stellen Sie sicher, dass alle Schadstoffe vom
Gerat entfernt sind.

> Setzen Sie die Verschlussstopfen in die
Anschliisse.

» Beachten Sie die Hinweise im Abschnitt "Gerat
transportieren” ab Seite 9.

> Verpacken Sie das Gerat in der
Originalverpackung oder in einer geeigneten
Transportverpackung.

Die Transportverpackung muss das Gerdt in der
gleichen Weise vor Beschédigungen schiitzen, wie
die Originalverpackung.

> Fiigen Sie dem Gerét die ausgefillte und
unterschriebene Dekontaminationserklarung bei.
Die Dekontaminationserkldrung muss von auBen
zugénglich an der Verpackung angebracht sein.

> Melden Sie die Riicklieferung bei Ihrem
Vertragspartner an, bevor Sie das Gerét
zurlicksenden.



Gerat entsorgen

C VORSICHT
Umweltschéden durch Riickstinde giftiger

Medien mdglich.

» Stellen Sie vor dem Entsorgen sicher,
dass das Gerat gereinigt und frei von
Medien-Riickstinden ist.

» Entsorgen Sie alle Materialien nach
den am Einsatzort geltenden
Bestimmungen.

Das Gerét besteht aus folgenden Werkstoffen:

BK 45, BK 45-U

Bauteil DIN/EN | ASME
Geh&use und Haube 1.0460 SA105
Schrauben 1.7225 | A193B7
Dichtung Graphit/CrNi
Thermovit-Regler Nichtrostender Stahl
Ubrige Innenteile Edelstéhle

BK 45-LT

Bauteil ASME
Gehduse und Haube SA 350 LF2
Schrauben A193 B7
Dichtung Graphit/CrNi
Thermovit-Regler Nichtrostender Stahl
Ubrige Innenteile Edelstahle

BK 46
Bauteil DIN/EN |Vergleichb
ar mit
ASME*
Gehduse und Haube 1.5415 A182 F1
Schrauben 1.7225 A193 B7
Dichtung Graphit/CrNi
Thermovit-Regler Nichtrostender Stahl
Ubrige Innenteile Edelstahle

*

Beachten Sie die Unterschiede der

chemischen und physikalischen

Eigenschaften zu DIN.




Technische Daten

MaBe und Gewichte
Alle Gerite

Héhe [mm] 158
Breite Haube [mm] 96
ServicemaB Haube [mm] 70
ServicemaB Verschluss- 30
Schraube [mm]
Geréte mit Flanschanschluss
EN 1092-1 ASME B 16.5 ASME B 16.5
PN 40 Class 150 Class 300
Nennweite DN 15 20 25 15 20 25 15 20 25
172 | 3/4" 1 172 | 3/4" 1 172 | 3/4" 1"
Baulénge [mm] 150 160 150 160 150 160
Flanschdurchmesser [mm] 95 105 | 115 | 88,9 | 98,4 | 107,9 | 952 | 117,5|123,8
Gewicht [kg] 3,7 43 4,8 3,7 43 4,8 3,7 43 48
Geréte mit SchweiBenden
EN 12627 ASME B 16.25
Fugenform nach IS0 9692, Kennzahl ASME B 36.10
13
Nennweite DN 15 20 25 15 20 25
172" 3/4" 1" 172" 3/4" 1"
Flir Rohr 21,3%x2,0]269%x23|337x26|21,3x28|267x%x29|334x34
Baulange [mm] 200
Gewicht [kg] 2,5
Geréte mit SchweiB- und Gewindemuffen
SchweiBmuffen nach DIN EN 12760, ASME B 16.11 Class 3000
Gewindemuffen nach G: ISO 228-1, NPT: ASME B 16.11
Nennweite DN 15 20 25
172" 3/4" 1
Baulange [mm] 95
Gewicht [kg] 2,2 2,1 2,0
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Einsatzgrenzen
BK 45 und BK 45-U

Maximaler Differenzdruck APMX: 22 bar

Anschlussart

Flansche PN 40, EN 1092-1

p (Druck) [bar] 40,0 33,3 27,6 25,7 23,8 17,1

T (Temperatur) [°C] 20 200 300 350 400 420

Basierend auf EN 1092-1

Anschlussart Flansche Class 150, ASME B16.5

p (Druck) [bar] 19,6 13,8 10,2 8,4 6,5 55

T (Temperatur) [°C] —29/38 200 300 350 400 425

Basierend auf ASME B16.5, ASME B16.34

Anschlussart Flansche Class 300, ASME B16.5,
SchweiBenden EN 12627,
SchweiBmuffen EN 12760,

SchweiBmuffen Class 3000, ASME B16.11,
Gewindemuffen G, IS0 228-1,
Gewindemuffen NPT, ASME B16.11
p (Druck) [bar] 511 43,8 39,8 37,6 34,7 28,8
T (Temperatur) [°C] —29/38 200 300 350 400 425

Basierend auf ASME B16.5, ASME B16.34
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BK 45-LT

Maximaler Differenzdruck APMX: 22 bar

Anschlussart

Flansche Class 150, ASME B16.5

p (Druck) [bar] 19,6 13,8 10,2 8,4 6,5 55
T (Temperatur) [°C] —46 200 300 350 400 425
Basierend auf ASME B16.5, ASME B16.34
Anschlussart Flansche Class 300, ASME B16.5,
SchweiBenden EN 12627,
SchweiBmuffen EN 12760,
SchweiBmuffen Class 3000, ASME B16.11,
Gewindemuffen G, IS0 228-1,
Gewindemuffen NPT, ASME B16.11
p (Druck) [bar] 51,1 43,8 39,8 37,6 34,7 28,8
T (Temperatur) [°C] —46 200 300 350 400 425
Basierend auf ASME B16.5, ASME B16.34
BK 46
Maximaler Differenzdruck APMX: 32 bar
Anschlussart Flansche PN 40, EN 1092-1
p (Druck) [bar] 40,0 39,0 34,2 32,3 29,9 27,6
T (Temperatur) [°C] 20 250 300 350 400 450
Basierend auf EN 1092-1
Anschlussart Flansche Class 150, ASME B16.5
p (Druck) [bar] 20,0 14,0 10,2 8,4 6,5 47
T (Temperatur) [°C] -10/50 200 300 350 400 450
Basierend auf EN 1759-1
Anschlussart Flansche Class 300, ASME B16.5,
SchweiBenden EN 12627,
SchweiBmuffen EN 12760,
SchweiBmuffen Class 3000, ASME B16.11,
Gewindemuffen G, ISO 228-1,
Gewindemuffen NPT, ASME B16.11
p (Druck) [bar] 51,7 442 35,0 32,9 30,9 29,8
T (Temperatur) [°C] —10/50 200 300 350 400 450

Basierend auf EN 1759-1
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Erklarung zur Konformitat — Normen und Richtlinien

Einzelheiten zur Konformitét des Geréts sowie
angewandte Normen und Richtlinien finden Sie in
der Konformitétserklarung und den zugehérigen
Zertifikaten.

Sie konnen die giltige Konformitatserklarung im
Internet unter www.gestra.com herunterladen. Die
zugehdrigen Zertifikate kdnnen Sie unter der
folgenden Adresse anfordern:

GESTRA AG

Minchener StraBe 77

28215 Bremen

Germany

Telefon +49 421 3503-0
Telefax +49 421 3503-393
E-Mail info@de.gestra.com
Web www.gestra.com

Bei einer mit uns nicht abgestimmten Anderung des
Geréts verlieren Konformitatserklarung und
Zertifikate ihre Giltigkeit.
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Weltweite Vertretungen finden Sie unter: www.gestra.com

GESTRA AG

Miinchener StraBe 77

28215 Bremen

Germany

Telefon  +49 421 3503-0
Telefax  +49 421 3503-393
E-Mail  info@de.gestra.com

Web www.gestra.com
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24



	Vorwort
	Verfügbarkeit
	Gestaltungsmerkmale im Text

	Sicherheit
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Grundlegende Sicherheitshinweise
	Gefahr schwerer Verletzungen
	Gefahr leichter Verletzungen

	Hinweise auf Sachschäden oder Funktionsstörungen
	Personalqualifikation
	Schutzkleidung
	Gestaltungsmerkmale von Warnhinweisen im Text
	Gestaltungsmerkmale für Hinweise auf Sachschäden

	Beschreibung
	Lieferumfang und Gerätebeschreibung
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Lieferbares Zubehör
	Anschlussarten
	Typenschild/Kennzeichnung


	Anwendung europäischer Richtlinien
	Medien
	Explosionsgefährdete Bereiche

	Aufgabe und Funktion
	Aufgabe
	Funktion des Thermovit-Reglers


	Gerät lagern und transportieren
	Gerät lagern
	Gerät transportieren

	Gerät montieren und anschließen
	Montage vorbereiten
	Gerät anschließen

	Betrieb
	Nach dem Betrieb
	Äußere Verschmutzungen entfernen
	Gerät warten
	Gerät instandsetzen und Ersatzteile einbauen
	Ersatzteile
	Thermovit-Regler ausbauen
	Thermovit-Regler reinigen
	Teile auf Beschädigung prüfen
	Thermovit-Regler einbauen
	Schmutzsieb ausbauen und reinigen
	Teile auf Beschädigung prüfen
	Schmutzsieb einbauen


	Fehler oder Störungen beheben
	Gerät außer Betrieb nehmen
	Schadstoffe entfernen
	Gerät demontieren
	Gerät nach Lagerung erneut verwenden
	Gerät zurückliefern
	Gerät entsorgen
	BK 45, BK 45-U
	BK 45-LT
	BK 46


	Technische Daten
	Maße und Gewichte
	Alle Geräte
	Geräte mit Flanschanschluss
	Geräte mit Schweißenden
	Geräte mit Schweiß- und Gewindemuffen

	Einsatzgrenzen
	BK 45 und BK 45-U

	Einsatzgrenzen
	BK 45 und BK 45-U

	Einsatzgrenzen
	BK 45 und BK 45-U

	Einsatzgrenzen
	BK 45 und BK 45-U



